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                                              3.  Militär-Wesen.

Die dem §. 1 der Wehrordnung vom 22. November 1888 beigefügte Landwehr-Bezirks-Eintheilung

(Central-Blatt 1889 S. 132) wird gemäß §. 1 Ziffer 6 a. a. O. an den einschlägigen Stellen berichtigt

wie folgt:

Armee-

korps

Infanterie-

Brigade
Landwehrbezirke

Verwaltungs-

(bez. Aushebungs-)

bezirke

Bundesstaat

(im Königreich Preußen
und Bayern auch Provinz,

bezw. Regierungsbezirk)

Bemerkungen.

III. Landsberg a. W.
Stadt Landsberg.
Landkreis Landsberg.

Unverändert wie bisher.

IV. Mühlhausen i. Th.

Stadt Mühlhausen.
Landkreis Mühlhausen.
Kreis Worbis.

-Heiligenstadt.
.Langensalza.

Unverändert wie bisher.

VI.

Neisse.
Kreis Neisse.

. Gurottkau.

Beuthen.
Kreis Tarnowitz.
Stadt Beuthen.
Landkreis Beuthen.

Kattowitz. Kreis Kattowitz.

Kreuzburg.
Kreis Rosenberg.

-Lublinitz.
 Kreuzburg.

Oppeln.
Kreis Oppeln.

Falkenberg.

Königreich Preußen.

R.-B. Oppeln.

VII.

25.

Be-

zirk.

Paderborn.

Kreis Paderborn.
-Wearburg.
-Hoöxter.
Bäüren.

R.-B. Minden.

Soest.

Verwaltungsbezirk:
Lipperode-Kappel

Kreis Soest.
Lippstadt.
:Hamm.

Fürstenthum Lippe.

Dortmund.

Stadt Dortmund.
Landkreis Dortmund.

Kreis Hörde.

2

Bezirk.

I. Bochum.
Stadt Bochum.
Landkreis Bochum.

II Bochum.
Kreis Gelsenkirchen.

-Hattingen.

Hagen.

Sladt Hagen.
Landkreis Hagen.
Kreis Schwelm.

= JIserlohn.

Königreich Preußen.

R.-B. Arnsberg.

26. Be-

zirk.

Minden.
Kreis Minden.

 Lübbecke.

Fürstenthum Schaum-
burg-Lippe.

R.-B. Minden.

Der 1. Bezirk ist dem
Kommandeur der 25.

Infanterie-Brigade,
der 2. Bezirk dem
Kommandeiur der 7.

Feldartillerie-Bri-
gade im Frieden un-

terstellt.

Detmold.

Aushebungsbezirk:
Detmold.

Aushebungsbezirk:
Lemgo.

Fürstenthum Schaum-
bourg-Lippe.

Fürstenthum Lippe.

Der 1. Bezirk ist dem
Kommandeur der 26.

Infanterie -Brigade,
der 2. Bezirk dem
Kommandeur der 13.

Kavallerie-Brigade
im Frieden unterstellt.
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Verwaltungs-

(bez. Aushebungs-)

bezirke

Bundesstaat
(im Königreich Preußen

und Bayern auch Provinz,

bezw. Regierungsbezirk)

Bemerkungen.

VII.

Be-

zirk.

Detmold.

Bielefeld.

Kreis Herford.

Stadt Bielefeld.
Landkreis Bielefeld.
Kreis Halle.

-Wiedenbrück.

26.

Bezirk.

I. Münster.

Stadt Münster.
Landkreis Münster.
Kreis Steinfurt.

-Coesfeld.

II. Münster.

Kreis Warendorf.
Beckum.

Lüdinghausen.
Tecklenburg.

Recklinghausen.
Kreis Recklinghausen.

. Borken.

.Ahaus.

Königreich Preußen.

R.-B. Minden.

R.-B. Münster.

1 —1

Barmen.
Stadt Elberfeld.

2 Barmen.

Kreis Mettman.

Solingen. Kreis Solingen.

Lennep. Stadt Remscheid.
Kreis Lennep.

Be-

zirk.

Düsseldorf.
Stadt Düsseldorf.
Landkreis Düsseldorf.

Crefeld.
Stadt Crefeld.
Landkreis Crefeld.

Geldern.
Kreis Cleve.

4 Maoers.

 Gelderm.
28.

Be-

zirk.

Essen.
Stadt Essen.
Landkreis Essen.

Mülheim
a. d. Ruhr.

Stadt Duisburg.
Kreis Mülheim

a. d. Ruhr.

Wesel.
Kreis Rees.

-Ruhrort.

R.-B. Düsseldorf

Der 1. Bezirk ist dem
Kommandeur der 28.

Infanterie-Brigade,
der 2. Bezirk dem
Kommandeur der 14.

Kavallerie-Brigade
im Frieden unterstellt.

VIll. 32.

St. Wendel.

Fürstenthum Birkenfeld.
Grohherzogihum Olden-urg.

Kreis St. Wendel.
: Ottiweiler.

Saarlouis.
Kreis Saarlouis.

. Merzig.

St. Johann.

I.TTrier.

Kreis Saarbrücken.

Stadt Trier.
Landkreis Trier.

Kreis Saarburg.
Berrtastel.

II. Trier.

Kreis Bitburg.
:= Prüm.

-Daun.

 Wittlich.

Königreich Preußen.

R.-B. Trier.

33*
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Armee-

korps

——

Infanterie-

Brigade Landwehrbezirke

Verwaltungs-

(bez. Aushebungs-)

bezirke

Bundesstaat

(im Königreich Preußen
und Bayern auch Provinz,

bezw. Regierungsbezirk)

Bemerkungen.

Bezirk.

33.

Be-

zirk.

Hamburg.

Aushebungsbezirk:
Hamburg.
Ritzebüttel.
Bergedorf.

Freie und Hansestadt
Hamburg.

Lübeck.

Freie und Hansestadt
Lübeck.

Kreis Herzogthum
Lauenburg.

Freie und Hansestadt Lübeck.

Königreich Preußen.
Provinz Schleswig

Holstein.

1. Bremen. Aushebungsbezirk:
Bremen.

1I. Bremen.

Aushebungsbezirk:
Bremerhaven.

Kreis Lehe.
 Geestemünde.

Osterholz.
Blumenthal.
Verden.

Achim.
Rotenburg.
Zeven.

 ======

34.

(Großherzog=
lich Meckleu-

burgische.)

Stade.

Kreis Jork.
Stade.

Kehdingen.
Neuhaus a. d. O.

Hadeln.
Bremervörde.

E—

 #uuuu#UU

Freie und Hansestadt
Bremen.

Königreich Preußen.

RN.-B. Stade.

Schwerin.

Aushebungsbezirk:
Schwerin.
Hagenow.
Ludwigslust.
Parchim.

Großherzogthum Mecklen-
burg-Schwerin.

Neustrelitz.

Aushebungsbezirk:
Neustrelitz.
Neubrandenburg.
Schönberg.

Großherzogthum Mecklen-
burg-Strelitz.

Wismar.

Aushebungsbezirk:
Wismar.

Grevismühlen.
Doberan.

Rostock.

Aushebungsbezirk:
Rostock.
Ribnitz.
Güstrow.

Großherzogthum Mecklen-
burg-Schwerin.

Waren.
Aushebungsbezirk:

Malchin.
Waren.

Der 1. Bezirk ist dem
Kommandeur der 33.

Infanterie-Brigade,
der 2. Bezirk dem
Kommandeur der 9.

Feldartillerie-Brigade
im Frieden unter-
stellt.

Schleswig.

Kreis Eckernförde.
 Schleswig.
: Husum.

Eiderstedt.

Flensburg.

Stadt Flensburg.
Landkreis Flensburg.
Kreis Hadersleben.

Sonderburg.
Apenrade.
Tondern.

uun

Königreich Preußen.

Provinz Schleswig-Hol-
stein.
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.

Infanterie Verwaltungs- 6 Wnnn–e ßrmee- nfanterie- im Königrei reußen

korps Brigade Landwehrbezirke (ber- Aushebungs.) und Bayern auch Provinz, Bemerkungen.
bezirke bezw. Regierungsbezirk)

Stadt Kiel. Königreich Preußen. 2 1. aer 4 vPn
« · s’ ·- 2 ommandeur der .

. Landkreis Kiel. Provinz Schleswig-Hol Infanteri“, Brigade,
Kiel Kreis Plön. stein. .

lel. DOldenburg der 2. Bezirk dem
« Kommandeur der 18.

1. Fürstenthum Lübeck. Großherzogthum Olden- soraie Eon-
Be- urg. im ieden unter-

zirk. Kreis Rendsburg. Königreich Preußen. stellt.
IX. 36. . Norderdithmar-

Rendsburg. en.
 Sütüderdithmarschen.
 Steinburg. Provinz Schleswig-Hol-

I. Altona. Stadt Altona. stein.

Et. Kreis Pinneberg.
irk. II. Altona. -Stormarn.

ölrk. *. Secgeberg.
46. Großenhain Amtshauptmannschaft

(2. Königlich (früher II. Dres- Großenhain.
Sachsische.) den).

48. Leipzig (früher I.Stadt Leipzig.
(4. Königlich Leipzig und II..Amtshauptmannschaft

Sachsische.) Leipzig). Leipzig.
Meißen (früher Amtshauptmannschaft

Meißen). Meißen.
Dresden = AltstadtDer links der Elbe gele-

(früher I. Dres- gene Theil der Stadt

genunch den). A * (elcdt.. mtshauptmannschaft Königreich Sachsen.
Sachsi- Dresden-Altstadt. önigreich Sachsen
sches.) 64 Der links der Elbe gele-

(6 Königlich gene Theil der Amts—
Sächsische hauptmannschaft Dres-

· den-Neustadt.

Dresden= Neustadt Der rechts der Elbe ge-
(früher I. Dres- legene Theil der Stadt
den). Dresden (Neustadt).

Der rechts der Elbe ge-
legene Theil der Amts-
hauptmannschaft Dres-
den-Neustadt.

Bezirksamt Tauber-
bischofsheim.

Bezirksamt Wertheim.
Mosbach. - Buchen.

Adelsheim.
Mosbach.

- Eberbach.

; Bezirksamt Mannheim.

XIV. 55. Mannheim. 6“ Oü Sannbe. Großherzogthum Baden.
Bezirksamt Heidelberg.

Heidelberg. - Wiesloch.

Weinheim.
Bezirksamt Sinsheim.

- Eppingen.3

Bruchsal. Bretten.
O Bruchsal.

Berlin, den 9. Juni 1893.
In

                             Der Reichskanzler.
Vertretung: v. Boetticher.
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